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Wanderbericht 2022 
Corona- und wetterbedingt fanden 2022 leider nur 5 
Wanderungen beim TSV Wernersberg statt, die 
Gauwanderung, die Sommerwanderung und die 
Nachtwanderung mussten leider abgesagt werden. 
Dementsprechend war die Wanderabteilung mit 41 
aktiven TSV-lern zwar in etwa doppelt so gut besetzt wie 
noch im letzten Jahr, aber noch weit entfernt von der 
Vor-Corona-Stärke von etwa 100 Personen pro Jahr. 
Besonders schwach sind die Teilnahme-Zahlen bei den 
Kindern. Hier gab es nur 3 Kinder, die jeweils an 2 
Wanderungen teilgenommen haben, und das, obwohl in 
diesem Jahr unsere Kinderwanderung mit einer 
Sessellift-Fahrt zur Rietburg stattgefunden hat. Etwas 
teilnahmestärker war die Wanderung um den 
Rothenberg als eigener Programmpunkt am 
Familiensportfest. Die Herbstwanderung, die 2022 über 
den Burgunderweg in Gräfenhausen mit 
Zwischenstopps am Krappenfels, der Holderquelle und 
am Dreißig verlief, gehörte in den vergangenen Jahren 
zu den beliebteren Touren. Mit nur 15 Teilnehmern 
wurde diese aber durch die Winterwanderung am 
Rindsberg mit 26 Wanderern klar übertroffen. Den 
Spitzenplatz bezüglich der Wandergruppengröße hatte 
die Osterwanderung, die uns nach Dahn u.a. zur 
Burgruine Neudahn führte. 

Der Wanderwart 

Marcus Schuhmacher 
 
Vorberichte 
Winterwanderung am 05.03.2023 
3 Gemarkungen, 3 Berge, 3x3 km und 300 Höhenmeter 
- Der 30er-Pfad in Wernersberg. Am Sonntag 
05.03.2023 startet das Wanderjahr 2023 des TSV 
Wernersberg mit der Begehung des 30er-Weges im 
Kuckucksdorf. Auf etwa 9km wandern wir am 
Heischberg, dem Höllenberg und zum Schluß am 
Rothenberg bevor wir im Jugendraum unserer Turnhalle 
zum gemütlichen Zusammensein einkehren. Der 
Abmarsch ist um 13 Uhr am Wernersberger Dorfplatz, 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 

 
Jahresbericht Handball 
 
Bericht Abteilung Handball zur 
Jahresabschlussfeier 2022 
Liebe TSV-Familie, 
nach zwei äußerst schwierigen, von der Covid-19 
Pandemie geprägten Jahren hat sich die Situation für 

uns Handballer im TSV etwas beruhigt. Leider haben wir 
– wie viele andere Vereine auch - durch diese 
schwierige Phase einige SpielerInnen, TrainerInnen und 
sonstige Kräfte verloren.  
Eine Veränderung hat es zu Beginn dieser Saison an 
der Spitze der HSG Trifels gegeben. Nach 7 intensiven 
und ereignisreichen Jahren habe ich die Position des 
Sprechers des HSG-Vorstandes an Markus Doll 
übergeben. Ich weiß das Amt bei Markus in guten 
Händen und möchte euch bitten, ihn in der Zukunft 
genauso gut und tatkräftig zu unterstützen wie mich in 
den vergangenen Jahren.  
Wir nehmen derzeit mit 2 Herren-, 2 Damen- und 10 
Jugendmannschaften am Spielbetrieb teil. Die erste 
Damenmannschaft belegt – nachdem etwa die Hälfte 
der Spiele gespielt sind – den siebten Tabellenplatz in 
der Pfalzliga. Während ich hier spreche, kämpft die 
Mannschaft im Lokalderby in Hauenstein um zwei 
weitere Punkte. Da die Pfalzliga in der folgenden 
Spielzeit um 2 auf 10 Teams verkleinert wird, sind auch 
in 2023 noch einige Punkte nötig um den 
Klassenverbleib sicherzustellen. Die erste 
Herrenmannschaft, die ebenfalls aktuell in Mutterstadt 
spielt, liegt nach dem in der Vorsaison geschafften 
Aufstieg in die Verbandsliga derzeit ebenfalls im 
Mittelfeld der Tabelle. Auch hier sind wir von der 
Verkleinerung der Ligen betroffen. Es lohnt sich auf 
jeden Fall bei beiden Teams, aber auch bei unseren 
jeweiligen Zweiten und den Jugendmannschaften die 
Spiele anzuschauen. Kommt also nach Annweiler in die 
Halle und unterstützt unsere Teams.  
Woche für Woche den Spielbetrieb zu stemmen stellt 
uns vor große Herausforderungen. Insbesondere jedes 
Heimspiel mit Schiedsrichtern, Zeitnehmern und 
Hallendiensten auszustatten ist ein permanenter Kampf 
für die Verantwortlichen. Hier brauchen wir dringend 
weitere Helfer die uns unterstützen und sind für jede 
weitere helfende Hand dankbar. 
Ich möchte mich an dieser Stelle im Namen des 
gesamten Vorstandes mit einem kleinen Präsent bei 
allen bedanken, die sich im zu Ende gehenden Jahr 
2022 für den Handballsport im TSV Wernersberg 
engagiert haben und hierfür die genannten Personen 
kurz auf die Bühne bitten. 
Als erstes möchte ich die Mitglieder des Management-
Teams der HSG Trifels nennen. Uwe Neuer als 
Jugendleiter der HSG, Heiko Brandenburger und 
Michael Götz, die den TSV im Werbeausschuss und 
letzterer zusätzlich im HSG-Vorstand vertreten. 
Säulen des Handballsports im TSV sind natürlich unsere 
Trainer und Betreuer. Herzlichen Dank an Isabel 
Dentzer, Eva-Maria Schramm, Regina Müller, Kim 
Münster, Sarah Hammer, Michael Götz, Miriam Müller, 
Vanessa Bentz, Sabine Burkard, Daniel Schilling, 
Natascha Scholl, Nora Burgard, Inken Masing, Johanna 
Klein und Lilia Burgard. Wie ihr seht sind es 
überwiegend Damen die auf die Bühne kommen. Ich 
sehe dies als Herausforderung für die Herren der 
Schöpfung, dies für die nächsten Jahre zu ändern!  
Herzlichen Dank auch an Urban Roy, Irina Hafner und 
Jürgen Hafner, die die Kasse für die Heimspiele 
verwalten.  
Selbstverständlich haben sich darüber hinaus noch 
zahlreiche Mitglieder als Spieler, Zeitnehmer, Fahrer 
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und in zahlreichen anderen Funktionen für den Handball 
engagiert. Ihnen allen gilt mein besonderer Dank.  
Liebe TSV-Mitgliederinnen und –mitglieder, 
Corona hat auch bei der HSG Trifels Spuren 
hinterlassen und uns an verschiedenen Stellen in 
unserer Entwicklung zurückgeworfen. Dennoch sind wir 
auch weiterhin einer der größten Vereine im Pfälzer 
Handballverband und können in fast allen Altersklassen 
Mannschaften stellen. Damit sind wir – denke ich - 
insgesamt auch weiterhin gut aufgestellt um die 
Herausforderungen der Zukunft zu meistern.  
In diesem Sinne wünsche ich Euch und euren Familien 
FROHE WEIHNACHTEN und ALLES GUTE FÜR DAS 
JAHR 2023 und hoffe, euch alle am 7. Januar hier beim 
traditionellen TSV-Schlachtfest begrüßen zu dürfen, 
welches nach zwei Jahren Corona-Pause endlich wieder 
stattfinden wird. 

Der Abteilungsleiter 
Adolf Gläßgen 

 

 
Jazz-und Showtanz beim TSV Wernersberg 
 

Hallo liebe Tanzbegeisterte, 
Wir, die 5 verbliebenen Frauen der Jazz-und 
Showtanzgruppe, wünschen uns Verstärkung. Bei 
regelmäßigem Training jeden Dienstag, 20:00-22:00 
Uhr (zur Zeit 19:00-21:00 Uhr) in der TSV Halle 
Wernersberg, erarbeiten wir eine Choreografie, die wir 
dann gerne bei „It’s Showtime“ in Rodalben oder unserer 
Jahresabschlussfeier zeigen. 
Wer Lust und Interesse hat, darf sich gerne für 
weitere Informationen bei mir melden. 

Ingrid Burkard, TEL. 06346\3959  
 

 
 
 
es folgt der Bericht der Turnabteilung: 

Für die Turnabteilung tätig im Jahr 2022 waren (von den 
kleinsten zu den ältesten): 
Eltern-Kind Turnen: Silvia Ponte, Philipp Herale 
Turnen Vorschulkinder: Anette Götz, Luisa Kurz, Ben 
Schuhmacher, Leonie Burkard, Lina Wiedemann 
Turnen Mädchen 1.-4. Klasse: Trixi Heller, Milena 
Burkard, Lena Walter, Helene Klein 
Turnen Jungs 1.-5. Klasse: Marvin Götz 
Turnen gemischt 5.(w)/6.(m)-8. Klasse: Sabine Burkard, 
Christine Götz, Elias Klein 
Turnen Fortgeschrittene gemischt: Marc Schuhmacher 
und Fred Götz 
Turnen gemischt ab 9. Klasse: Marc Schuhmacher und 
Fred Götz 
Aerobic: Silvia Ponte 
Zumba: Sabrina Koppenhöfer, Barbara Thomas 
Yoga: Gabi Schilling 
Jazztanz: Ingrid Burgard 
Fit For Fun Frauen (FFFF): Tanja Schuhmacher 
Jedermänner the next Generation (TNG): Marc 
Schuhmacher 
Hausfrauen-Gymnastik vormittags: Sabine Christ 
Hausfrauen-Gymnastik abends: Annel Müller 
2 Gruppen Rückengymnastik: Anette Götz 
Die Jedermänner: Josef Götz 
 
Jahresbericht Turnen 2022  
Wieder ein Jahr um und man muss schon ein wenig in 
den Aufzeichnungen nachschauen, wie es denn 
eigentlich losging. Manche Gruppen stiegen direkt voll 
ins neue Jahr ein, andere haben die Corona Situation 
abgewartet und später angefangen. Eine gewisse 
Vorsicht bei den Älteren, eine gewisse Trägheit bei den 
Jugendlichen und viel Andrang bei den Kleinen und 
Kleinsten war zu erkennen. Irgendwie hat sich dann 
alles wieder eingependelt, auch wenn teilweise Lücken 
durch das Verschieben der Altersgrenzen ausgeglichen 
werden mussten. 
Schön, daß es auch wieder Veranstaltungen gab. Unsre 
Jazztanz Damen nahmen bei „It‘s Showtime“ in 
Rodalben teil, zwei Indiaca Mannschaften traten bei 
einem Freizeit Turnier des Turngau Speyer an, und der 
TSV konnte das Familiensportfest mit vielen Aktivitäten 
und 122 Teilnehmern durchführen. Und wir freuen uns 
natürlich auch, euch bei der Jahresabschlussfeier 
wieder ein paar Auszüge aus dem Übungsbetrieb zeigen 
zu dürfen. 
Auch der gesellige Teil kam nach den Übungsstunden 
oder bei Wanderungen, Grillfesten und Ausflügen der 
verschiedenen Gruppen nicht zu kurz. Vor zwei Wochen 
konnte der 36. Weihnachtsbaum auf dem Waxefelse 
gemeinsam von den TNG und den Jedermännern 
aufgestellt werden.  
Ein Jahr ist also um, und bei allen Veränderungen bleibt 
eines konstant: die Kinder in den Übungsstunden 
können ganz schön anstrengend sein. Und die 
Jugendlichen. Und Die Erwachsenen. Und ja, manchmal 
auch die Eltern. Aber der kleine Abstecher, der auch in 
einer Jahresabschlussfeier erlaubt sein sollte, soll nur 
eines verdeutlichen: Sie sind trotzdem immer da. Die 
Altgedienten, die sowieso nichts mehr erschüttern kann, 
aber auch die Nachwuchskräfte, die immer wieder als 
Helfer einsteigen und mehr und mehr Verantwortung 
übernehmen. Und warum? Weil es ja doch einfach Spaß 
macht. Und nur dadurch können wir das am Anfang 
aufgezählte, vielfältige Angebot vom Kleinkind bis zu 
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den Senioren anbieten, das hoffentlich weiterhin so gut 
und in ein paar Bereichen vielleicht noch ein bisschen 
besser angenommen wird.  
Für euer tolles Engagement möchte ich mich bei euch 
allen, den Trainern, Übungsleitern und Helfern der 
Turnabteilung, recht herzlich bedanken. 
 

Für die Turnabteilung 
Fred Götz 

 

 Zeltlager    
 
Jahresbericht Zeltlager 
 
Bericht Jugendzeltlager 2022 
Nach zwei Jahren gezwungener Zeltlagerpause konnte 
in diesem Jahr endlich wieder ein normales Lager in 
Eberbach am Neckar stattfinden. Mit negativem 
Coronatest rückte schon freitags das Aufbauteam an, 
das in diesem Jahr mit 26 Helfern gut bestückt war. So 
verlief auch der Aufbau recht problemlos und es blieb 
noch genug Zeit die Jubiläen von Steffen Möbius mit 15 
Jahren und Steffen Burgard mit 10 Jahren zu feiern. 
Am Samstag, den 23.07.2022 trafen dann auch die 27 
vorfreudigen Mädels und das Betreuerteam ein und das 
Mädchenlager konnte starten. Die Mädels erlebten 10 
tolle, spannende und heiße Tage. Auch die 17 Jungs 
konnten mit ihrem Betreuerteam anschließend ein 
schönes, actionreiches und ebenfalls heißes Lager 
erleben.  
Beide Lager bewiesen einmal mehr, dass man selbst 
aus den kuriosesten Situationen, wie z.B. ein Frischling 
auf dem Zeltplatz und den schwierigsten Vorgaben, z.B. 
Lagerfeuerverbot wegen zu hoher Waldbrandgefahr, das 
Beste machen kann und sie sich die Stimmung nicht 
vermiesen lassen. 
Der gegenüberliegende Bach war gerade bei dem 
diesjährigen heißen Wetter ein Highlight. Auf dem Platz 
selbst gab es jedoch wenig schattige Plätze und vor 
allem der Nachbar war nicht gerade das was man sich 
als Jugendlager wünschen würde. Deshalb wird der 
Platz in Eberbach in den nächsten Jahren 
wahrscheinlich nicht mehr gebucht. 
Da das Thema Corona auch in diesem Jahr noch nicht 
ganz vom Tisch war, brachten alle Betreuer und 
Teilnehmer zum Start einen negativen Coronatest von 
einer Teststation oder konnten sich am Tag vor der 
Abreise unter Aufsicht an der Turnhalle selbst testen. 
Auch während des Lagers wurden 2-3 Tests 
durchgeführt. Leider gab es dadurch einige wenige 
Ausfälle bei den Betreuern und leider auch bei den 
Teilnehmern, jedoch konnte so eine Ausbreitung des 
Virus und ein eventueller Abbruch des Lagers verhindert 
werden. 
Im Großen und Ganzen kann man von beiden Lagern 
aber wieder eine positive Bilanz ziehen. Der Aufwand 
lohnt sich immer wieder, wenn man den Spaß und 
Zusammenhalt der Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
sieht. Auch die Eltern und Interessierten konnten sich 
davon am 01.11.2022 bei der Film- und Diashow in der 
Turnhalle überzeugen.  

Beide Betreuerteams, aber vor allem das Mädelsteam, 
bei dem einige alteingesessene Betreuer aufgehört 
haben oder in naher Zukunft aufhören wollen, freuen 
sich übrigens immer über Zuwachs und Verstärkung! 
Zum Ende möchte ich gerne noch Danke sagen an das 
Auf- und Abbauteam, an die Betreuerteams, an die 
Sponsoren, an alle die im Hintergrund dazu beitragen, 
dass unser Zeltlager jedes Jahr wieder ein großer Erfolg 
wird und natürlich an alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen die das Angebot immer wieder so 
zahlreich und mit Freude annehmen. 
 

Im Namen des gesamten Betreuerteams 
Luisa Kurz 

 
 
Bilder vom Diaabend am 01.11.2022 
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Aus dem Vereinsleben 
 
Habt ihr ihn wieder erblickt? Wen? Na, den Baum auf 
dem Wachtfels, der so schön über unserem Dorf thront. 
Hier gibt´s mal wieder ein paar Bilder davon, wie er dort 
aufgestellt wurde. 
 

 
 

 
 
 
Zuerst einmal werden alle Vorbereitungen getroffen: 
Jegliche Arbeitsgeräte aus dem Keller der Turnhalle 
bergen und auf Transportgeräte verladen. Danach den 
Baum beim Spender fällen und zum Fels 
transportieren… 

 
 

 
 
 

…oben angelangt beginnt dann erst mal die 
Schlepperei. So ein „Bäumchen“ kann schon gaaaanz 
schön schwer sein! Und natürlich müssen auch vorne 
am Felsen alle Vorbereitungen getroffen werden, damit 
der Baum während den nächsten Wochen sicher und 
fest an seinem Platz stehen bleibt… 

 
 

 
 



Alle Angaben ohne Gewähr 

6 

 
 

 
 

 
 
 
… - Ja und dann, ja dann haben sie es wieder geschafft 
unsere tapferen und starken Helferlein. Alle Lichter sind 
am Baum angebracht, der Leuchttest wurde bestanden 
und mit vereinten Kräften wird der Baum von der 
Waagerechten in die Senkrechte hochgestemmt. Dann 
noch überall gut abspannen und sichern – tata!!! Der 
Baum steht! 
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Jahresabschlussfeier am 17.12.2022 
Und dann war da ja noch die Jahresabschlussfeier, die 
in diesem Jahr endlich mal wieder stattfinden konnte. 
Wer sich trotz Pandemie und Grippewelle in der recht 
gut besuchten Halle eingefunden hatte, wurde mit einem 
kurzweiligen Programm belohnt. Verschiedene 
Turngruppen zeigten auf der Bühne ihr Können, 
Sportbegeisterte Menschen nahmen ihre Urkunden 
entgegen, die Jazzdamen zeigten ihr tänzerisches 
Können und zuguterletzt konnten sich die hungrigen 
Mägen am üppigen Büffet sättigen. 
Die am Abend vorgetragenen Jahresberichte der 
Abteilungen habe ich euch hier im Vereinsblatt mit 
abgedruckt.  
Und wer doch nicht dabei sein konnte oder wollte, für 
den folgen hier noch ein paar Bildchen von der 
Veranstaltung. 
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Und wieder Mal dürfen wir in dieser Rubrik all unseren 
Mitgliedern, die seit der letzten Ausgabe ihren Ehrentag 
feiern durften, die herzlichsten Glückwünsche 
übermitteln. Wir hoffen, ihr hattet alle einen schönen Tag 
mit vielen lieben Menschen. 
Des Weiteren wünschen wir allen Neuvermählten unter 
unseren Mitgliedern eine glückliche gemeinsame 
Zukunft. 
Und dann begrüßen wir noch alle neuen Erdenbürger in 
unserer Mitte und wünschen Ihnen und Ihren Eltern ein 
stressfreies, lustiges und natürlich sportliches Leben 
inmitten unserer TSV-Familie.  

 
 
 
 
 
 
 

Wer, was, wo, wann, wie, warum, 
wieso eigentlich nicht? 

 
Solltet Ihr Themenvorschläge, Beiträge, oder überhaupt 
Ideen zur Gestaltung des nächsten Vereinsblatts haben, 
dann gebt diese bitte  
bis zum   11. März 2023 
bei   Sabine Burkard 
  Wernersberg, Zum Geierstein 5, 
Mail  busawe@t-online.de 
 
oder  den jeweiligen Abteilungsleitern ab. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Die nächsten Termine in Kurzform: 
 
07. Januar Schlachtfest in der Turnhalle 
21. Februar Kinderfaschiing 
05. März Winterwanderung 
10. April Osterwanderung 
23. April Turn-mit-Tag 
28. April Jahreshauptversammlung 
 
 
 
 

 
 
 


